
  

Langfassung: Das bauhoftheater braunau präsentiert den Theatersommer 2008 im Schloss Ranshofen 
 
 

        
 

  Medieninformation 
  Braunau, im Juni 2008 

 
 
 

THEATERSOMMER 08 – SCHLOSS RANSHOFEN  

5 JAHRE THEATERSOMMER IM SCHLOSS RANSHOFEN 

Tolles Programm für Erwachsene und Kinder im Jubilä umsjahr! 

 
Vom 13. Juli bis 16. August 2008 lädt das bauhoftheater  braunau alle Theater- und 

Kulturbegeisterten wieder in den Konventgarten des Schlosses Ranshofen zu 

Braunau. Mit dem Abendstück „ AUF HOHER SEE“ und dem Kinderstück „ DER 

ZAUBERER VON OZ“ werden auch heuer wieder zwei Theatereigenprodukt ionen 

sowie ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Mu sik und Poesie geboten.  

 
Theater und Kultur im einzigartigen Ambiente: 

Das Schloss Ranshofen bietet die entsprechende Kulisse um Sommertheater in Braunau 

zu veranstalten. Das einzigartige Gelände des Schlosses Ranshofen in seinem Hunderte 

Jahre alten Bestehen, ist seit nunmehr 5 Jahren Basis und bewährtes, schützendes Gefäß 

für den Theatersommer in Braunau. Im einzigartigen Ambiente des historischen 

Schlossgartens mit Brunnen und wunderschönem Baumbestand werden bei Schönwetter 

alle Veranstaltungen zu einem sinnlichen Erlebnis.  

 
Theater: 

  

„AUF HOHER SEE“ - Das Meisterwerk des 

polnischen Dramatikers Slawomir Mrozek  ist heuer das Abendstück. Der Plot scheint 

einfach: Drei Männer, ein Floß und Einer muss gegessen werden damit die Anderen 

überleben. Aber wer? Auf hoher See ist eine skurril, groteske Komödie  über die Macht, 

ihren Missbrauch und ihre ideologische Rechtfertigung.  

Der Hunger "Auf hoher See" bricht unvermittelt im ersten Satz hervor. Diese Plötzlichkeit 

wirkt grotesk. Mrozeks Floß ist eine entfremdete Welt. Drei Männer in Anzügen mit drei 

Sesseln und einer Kiste auf einem Floß. Das ist es aber nicht, was allein die groteske 

Situation auf dem Floß ausmacht.  
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Ein Briefträger stellt den hungrigen Männern auf offener See ein 

Telegramm zu; das ist absurd. Ein treuer Lakai taucht auf und versinkt 

ertrinkend auf Befehl; das ist tragisch. Die wirkliche Groteske entsteht im 

Spannungsfeld der Lächerlichkeit und des zugleich Bedrohlichen, 

Mrozeks Pointen provozieren Gelächter, das einem nicht selten im Hals 

stecken bleibt. Auf dem Floß schwindet zwar die Grenze zwischen Wirklichem und 

Unwirklichem, und trotzdem macht das Geschehen viele Mechanismen unserer politischen 

Kultur bewusst. Der Weg zum Essen führt über Wahlkämpfe, Abstimmungen und 

geschickt eingefädelte Argumentationen - Appelle an Menschlichkeit, Moral, 

Kameradschaftlichkeit und ähnlich hohe Werte menschlichen Zusammenlebens, denen 

man sich nicht entziehen kann. Nur: es geht ums Gegessenwerden! 

Auf dem Floß wird auf vordergründige physische Gewalt verzichtet aber man scheut 

zugleich vor keiner Brutalität zurück. Nicht jede Intrige erscheint jedoch böse, manche 

rettende List wirkt erlösend. 

Wie In Becketts und Ionescos Dramen grenzt bei Mrozek das Groteske ans Absurde. 

Friedrich Dürrenmatt bezeichnete die groteske Komödie als die der Moderne gemäße 

dramatische Form. 

Garniert mit Live-Musik und Seemannslieder.  

Idee/Regie:  Robert Ortner 

Darsteller:  Hans Dzugan, Benedikt Greimler, Robert Ortner, Christian Prandl 

Live-Musik:  Günther Schaubeder, David Schmitzberger 

Premiere: Do. 17. Juli – 20:30 Uhr 

Weitere Termine:Fr.18./So.20./Do.24./Fr.25./ Do.31. 07 u. Fr.01./Fr.15.08 je 20:30 Uhr. 

Der Autor: 

"SLAWOMIR MROZEK  wurde am 26. Juni 1930 in Borzecin, bei Krakau, 

geboren. In Polen war er zunächst als Karikaturist erfolgreich. 1957 

erschien sein erstes Buch mit satirischen Erzählungen. Es folgten seine 

Stücke, mit denen er Weltruhm erlangte. Er galt damals bei der polnischen 

Regierung als einer der Vorzeige-Intellektuellen. 1968 beantragte er in 

Paris, als Reaktion auf die Niederschlagung des Prager Frühlings, politisches Asyl. Er 

verbrachte sechs Jahre in Mexiko und kehrte 1996 nach Polen zurück. Heute lebt er in 

Krakau. Mrozek gehört, mit Beckett und Dürrenmatt, zu den bedeutendsten Dramatikern 

unserer Zeit." 
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 „DER ZAUBERER VON OZ “ – Mit einer Adaptierung des 

weltberühmten Musicals, nach der gleichnamigen Erzählung von 

L. Frank Baum , als Freilufttheater bringt das bauhoftheater  

beste Theaterunterhaltung für Groß und Klein. Generationen von 

Menschen kennen dieses Stück, das bauhoftheater  bringt es 

erstmalig in Braunau auf die Bühne. Robert Ortner setzt die 

abenteuerliche Reise der kleinen Dorothy liebevoll in Szene. Herausgekommen ist dabei 

eine spannende, phantasievolle und musikalische Freilufttheaterversion an 2 Spielplätzen.  

Der erste Teil des Stückes spielt mitten im Park, ohne Bühnenaufbauten, da die örtlichen 

Situationen, wie Wald, Wiese oder Straße direkt im Park vorhanden sind. Nur durch 

kleinere, zusätzliche Elemente wird der Erlebnisweg der Protagonisten verändert.  

Der zweite Teil des Stückes spielt dann vor/im Smaragdpalast und in der Hexenküche, 

welche durch Bühnenaufbauten vor der Rückseite der Klosterkirche situiert sind und so 

den majestätischen Eindruck eines Palastes unmittelbar vermitteln. 

Inhalt: 

„Ach, könnte ich doch in einem Land sein, wo es bunt und schön ist, im Land hinter dem 

Regenbogen“, wünscht sich Dorothy. Schneller als gedacht, geht ihr Wunsch in Erfüllung, 

denn ein kräftiger Sturm wirbelt das Farmhaus samt Dorothy und Hund Toto ins 

zauberhafte Land Oz. Dort landet sie in ungeahnten Schwierigkeiten und wünscht sich 

bald nichts sehnlicher als wieder zurück nach Hause. Nur der große Zauberer von Oz 

kann ihr helfen, den richtigen Weg nach Hause zu finden – also begibt sie sich auf die 

Suche nach ihm. Unterwegs trifft sie eine Vogelscheuche ohne Verstand, einen 

Blechmann ohne Herz und einen Löwen ohne Mut. Gemeinsam geraten die vier in 

unglaubliche Abenteuer, denn die böse Hexe des Westens ist ihnen dicht auf den Fersen. 

„Der Zauberer von Oz“ handelt von der Kraft der Pha ntasie und Freundschaft sowie 

dem Mut, an sich selbst zu glauben. Eine wunderbare  Geschichte mit viel Musik für 

die ganze Familie! Geeignet für Menschen ab 5 Jahre . 

Textfassung/Regie: Robert Ortner 

DarstellerInnen: Daniela Blettenweger, Klaus Buchholz, Klaus Handlechner, Sandra 
Hofmann, Sara Schmitzberger, Tobias Schmitzberger, Michaela Skrabl, Anna Stenzel 
 

Live Musik:  Sebastian Krinninger, Marco Rauschecker, David Schmitzberger 

Premiere: Sa. 26. Juli – 16:30 Uhr!  

Weitere Termine: So.27.07. – Sa.02./So.03./ Sa.09./ So.10./Fr.15./Sa.16.08 je 16:30 Uhr; 

So.03. u. So.10. 08 auch um 10:30 Uhr. 
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Rahmenprogramm: 

Eröffnet wird der Theatersommer am So. den 13 Juli  mit einer Matinee.  Ein Theatercafe 

für das leibliche Wohl, Live Musik u. a. mit Liedern aus den Theaterproduktionen und 

offene Proben zu den Stücken geben einen ersten Einblick in den Theatersommer 2008. 

Bei einer Blues & Soul Nacht  am Sa. den 19. Juli  mit der „Mary Broadcast Band “ wird 

ab 20:00 Uhr der Konventgarten gerockt. Rund um die Sängerin und Songwriterin Mary 

Lamaro und den Gitarristen Chris Filmoore bietet diese Band einen Stilmix aus Soul, Funk, 

Blues, Rock und Country - und garantiert einen abwechslungsreichen Abend zwischen 

intensivem Zuhören und tanzbaren Grooves. 

Ein Hörbuchabend  am Mi. den 06. August  bringt mit Astrid Lindgrens „Ronja 

Räubertochter “ poetischen Genuss für Kinder und Erwachsene in den Konventgarten. 

Zuhören, entspannen und genießen unter freiem Himmel. 

Eine „Offene Bühne“  am Do. den 14. August  bietet allen LiteratInnen und MusikerInnen 

die Möglichkeit ihr Können einem interessierten Publikum zu präsentieren. Für Gedichte- 

und GeschichtenschreiberInnen, Singer- und SongwriterInnen und kleineren Bands. 

 
Organisatorisches/Karten: 

Alle Veranstaltungen sind als Freiluftveranstaltungen konzipiert, dementsprechend ist die 

Kleidung der Witterung anzupassen. Bei Regen keine Veranstaltung! 

Karten können nur telefonisch reserviert oder 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn an der 

Kassa gekauft werden.   

Die „Blues & Soul Nacht“ mit der Mary Broadcast Band findet bei Regen im Schnaitl 

Stadtgasthaus in Braunau statt.  

Für nähere/weitere Infos besuchen Sie unsere Homepage www.bauhoftheater.at  
 
Folgende Services stehen zur Verfügung: 
Info- und Reservierungshotline:  +43/699/81972563 
E-Mail:  info@bauhoftheater.at 
 
Diese Medieninformation gibt es auch in einer Kurzfassung, welche Sie gerne Anfordern können, 
bzw. finden Sie die Presseinformationen und  Fotos auf unserer Homepage auf der Seite 
Theatersommer 2008 >Presse .  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch bei: 
 

Robert Ortner 
Leitung „Theatersommer 2008“, Obmann - Verein bauhoftheater  braunau 
Lieglstraße 8/4, 5280 Braunau am Inn - Tel.: +43/650/8211425 
e-mail: info@bauhoftheater.at 
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Terminübersicht:  

 

 
Eröffnungsmatinee  (Theatercafe, Live Musik, offene Proben)  
So. 13.07.2008  10:00 Uhr – Eintritt frei  
 
AUF HOHER SEE - Abendstück 
Do. 17.07.2008   20:30 Uhr (Premiere)   
Fr.  18.07.2008  20:30 Uhr  
So. 20.07.2008  20:30 Uhr  
Benefiz zugunsten „Neue Orgel Ranshofen“ 
Do. 24.07.2008  20:30 Uhr  
Fr.  25.07.2008  20:30 Uhr  
Do. 31.07.2008  20:30 Uhr  
Fr.  01.08.2008  20:30 Uhr  
Fr. 15.08.2008  20:30  Uhr 
 
DER ZAUBERER VON OZ - Kindertheater 
Sa. 26.07.2008   16:30 Uhr (Premiere)    
So. 27.07.2008  16:30 Uhr  
Sa. 02.08.2008  16:30 Uhr  
So. 03.08.2008  10:30 Uhr und 16:30 Uhr 
Sa. 09.08.2008  16:30 Uhr  
So. 10.08.2008  10:30 Uhr und 16:30 Uhr 
Fr.  15.08.2008  16:30 Uhr  
Sa. 16.08.2008  16:30 Uhr  
 
Rahmenprogramm: 
Sa. 19.07.2008 Mary Broadcast Band  20:00 Uhr  
Mi.  06.08.2008 Hörspielabend    19:00 Uhr – Eintritt frei 
Do. 14.08.2008 Offene Bühne    19:00 Uhr – Eintritt frei 

 
 

Eintritte: 

Das bauhoftheater  braunau bietet moderate Preise. Kunst und Kultur muss leistbar 
sein und bleiben. Das bauhoftheater ist auch Projektpartner der Aktion „Hunger auf 
Kunst und Kultur “ des Landes OÖ. 

Auf hoher See:   Euro 10.- / 6.- (Schüler, Studenten, Pensionisten) 
Kindertheater:   Euro   6.- (Einheitspreis) 
Mary Broadcast Band Euro   8.- / 5.- (Schüler, Studenten, Pensionisten) 

 
 

 
 


